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Landesrat Toni Kasser
wird die Ehrenbürgerschaft verliehen!

Der neue Ehrenbürger mit dem Gemeinderat.
v.l.n.r.: Bernhard Ebner, Wolfgang Voglauer, Andreas Schorn, Anita Reichl, Hubert 
Hausleitner, Bgm. Lisa Schallauer, Philipp Wieser, LR Toni Kasser, Hannes Reitbauer, 
Vizebgm. Leopold Kromoser, Walter Öllinger, Barbara Dorninger, Philipp Brandstetter, 
Susanne Fertl und Leopold Teufel

        Foto: Jürgen Waser



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Wenn ich diese Zeilen schreibe und den Sommer 2026 Revue passieren lasse, 
kommt mir vor allem ein Wort in den Sinn: Trockenheit.
Als viele von uns im Juli in die Sommerferien gestartet sind, haben wir uns auf 
schöne und erholsame Sommertage gefreut. Rückblickend wird dieser Sommer 
jedoch vor allem durch große Hitze und anhaltende Trockenheit in Erinnerung 
bleiben. Die Natur und insbesondere die Landwirtschaft litten unter den vielen 
heißen Tagen und Tropennächten. Das Thema Wasser hat uns daher den 
gesamten Sommer über begleitet und war Mittelpunkt vieler Gespräche und 
Überlegungen.
Umso dankbarer können wir heute sein, dass in unserer Gemeinde bereits vor 

Jahren vorausschauende Entscheidungen getroffen wurden. Durch die Investition in die Notwasser-
leitung nach Amstetten war es möglich, die Versorgungssicherheit in dieser herausfordernden Zeit 
zuverlässig aufrechtzuerhalten. Gleichzeitig möchte ich mich bei Ihnen allen herzlich bedanken. Sie 
sind verantwortungsvoll mit unserem wichtigsten Gut, dem Wasser, umgegangen und haben damit 
einen wichtigen Beitrag zur Versorgungssicherheit geleistet.
Auch in den kommenden Monaten wird uns das Thema Wasserversorgung weiter beschäftigen. Die 
Firma Leithäusl wurde mit der Umsetzung mehrerer Projekte beauftragt, um unsere Infrastruktur 
weiter auszubauen und auf den neuesten Stand zu bringen. Die Arbeiten dienen einer nachhaltigen und 
zukunftssicheren Wasserversorgung für unsere Gemeinde.
Mit der Trockenheit ging jedoch auch eine erhöhte Brandgefahr einher. Wie schnell aus einer Gefahr 
Realität werden kann, hat uns der tragische Brand in einem Wohnhaus in Kematen vor Augen geführt. 
Unter schwierigsten Bedingungen haben die Einsatzkräfte aller Organisationen Großartiges geleistet. 
Auch unsere Gemeinde konnte bei der Wasserversorgung unterstützen. Besonders berührt hat mich 
aber die große Hilfsbereitschaft vieler Allhartsbergerinnen und Allhartsberger, die mit Sachspenden 
ihre Solidarität gezeigt haben. Dafür möchte ich mich, im Namen der Bürgermeisterin von Kematen, 
ganz herzlich bedanken. Mein Dank gilt ebenso allen, die die Waldbrandverordnung ernst genommen 
und sich den gesamten Sommer über verantwortungsvoll verhalten haben.
Bei allen Herausforderungen, die dieser Sommer mit sich gebracht hat, sollten jedoch nicht Dürre und 
Feuer unsere Erinnerungen prägen. Vielmehr sollen es die schönen Begegnungen, die gemeinsamen 
Erlebnisse und der gelebte Zusammenhalt sein, die uns in Erinnerung bleiben.
Ein besonderes Beispiel dafür war für mich das diesjährige Marktfest. Bereits bei der Eröffnung habe 
ich davon gesprochen, dass dieses Fest zeigt, was Allhartsberg ausmacht: Gemeinschaft, Engagement 
und Zusammenhalt. Es war beeindruckend zu erleben, wie viele Menschen gemeinsam an einem 
Strang gezogen haben, um dieses Fest zu einem besonderen Erlebnis zu machen. Mein herzlicher 
Dank gilt daher allen Vereinen, Gewerbetreibenden, engagierten Bürgerinnen und Bürgern sowie 
ganz besonders GR Philipp Wieser für die hervorragende Organisation. Das Marktfest 2026 war ein 
großartiges Zeichen dafür, was wir gemeinsam erreichen können und wird uns allen noch lange in 
bester Erinnerung bleiben.
Mittlerweile hat das neue Schuljahr begonnen. Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern viel 
Erfolg und Freude beim Lernen, sowie allen Lehrlingen einen gelungenen Start ins Berufsleben.
Lassen wir uns von den Herausforderungen dieses Sommers nicht entmutigen. Nehmen wir vielmehr 
die Erfahrung mit, dass wir als Gemeinde zusammenstehen und gemeinsam vieles erreichen können. 
Mit diesem starken Zusammenhalt blicken wir zuversichtlich auf die kommenden Monate.

 Meint eure Bürgermeisterin 
Lisa Schallauer

KOMMENTARE
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Ehrenbürgerschaft für Landesrat Toni Kasser

30 Jahre Bürgermeister, zahlreiche Meilensteine und ein außergewöhnlicher Einsatz für die Marktgemeinde 
Allhartsberg – beim diesjährigen Marktfest wurde Landesrat Toni Kasser die Ehrenbürgerschaft der 
Marktgemeinde Allhartsberg verliehen. 
Das diesjährige Marktfest bot den passenden Rahmen für eine ganz besondere Auszeichnung: Landesrat Toni 
Kasser, der 30 Jahre lang die Geschicke der Marktgemeinde Allhartsberg als Bürgermeister lenkte und im Herbst 
des vergangenen Jahres zum Landesrat des Landes Niederösterreich bestellt wurde, wurde für seine heraus-
ragenden Verdienste um die Gemeinde zum Ehrenbürger der Marktgemeinde Allhartsberg ernannt. Zahlreiche 
Ehrengäste, Freunde, Wegbegleiter und Vertreter der Gemeinde folgten der Einladung zum feierlichen Festakt und 
machten damit deutlich, welch große Verbundenheit Toni Kasser mit den Menschen in Allhartsberg verbindet. Im 
Anschluss an die Heilige Messe eröffnete Bürgermeisterin und Hausherrin Lisa Schallauer den Festakt. Sie durfte 
neben Landesrat Toni Kasser und seiner Familie zahlreiche Ehrengäste begrüßen: Nationalpräsident a. D.  
Wolfgang Sobotka, Abgeordneten zum Nationalrat Andreas Hanger, Landtagsabgeordneten Mario Wührer, Tonis 
Vorgänger als Abgeordneter Ignaz Hofmacher, Bezirkshauptfrau Martina Gerersdorfer, Pater Vitus Weichsel-
baumer, alle aktiven und ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die Ehrenringträger der 
Marktgemeinde sowie die Bürgermeisterkollegen aus den Nachbargemeinden Kematen und Sonntagberg. Ebenso 
herzlich willkommen geheißen wurden die Vertreterinnen und Vertreter der Vereine und der Wirtschaft sowie die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher.
Durch den Festakt führte Josef Hörndler, der Toni Kasser zehn Jahre lang als Vizebürgermeister begleitet hatte. Mit 
persönlichen Worten und interessanten Gesprächen ließ er gemeinsam mit verschiedenen Wegbegleitern die 
vergangenen Jahrzehnte Revue passieren. In einem Interview mit dem ehemaligen geschäftsführenden 
Gemeinderat Maximilian Hinterberger, Tonis Tochter Rebekka, Kapellmeister Markus Mistelbauer und Landtags-
abgeordneten Mario Wührer wurden unterschiedliche persönliche und politische Facetten aus 30 Jahren 
Bürgermeisterzeit beleuchtet. Dabei wurde deutlich, dass Toni Kasser nicht nur als Bürgermeister, sondern vor 
allem auch als Mensch und verlässlicher Wegbegleiter viele bleibende Spuren in der Gemeinde hinterlassen hat. 
Für die passende musikalische Umrahmung des Festaktes sorgte die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Festrede von Nationalratspräsidenten in Ruhe Wolfgang Sobotka. In seiner Ansprache 
würdigte er die langjährige Tätigkeit und das große Engagement von Toni Kasser für Allhartsberg und seine 
Menschen. Im Anschluss wurde es feierlich: Bürgermeisterin Lisa Schallauer und Vizebürgermeister Leopold 
Kromoser nahmen die Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Landesrat Toni Kasser vor. Mit dieser höchsten 
Auszeichnung der Marktgemeinde wurde sein jahrzehntelanger Einsatz für die positive Entwicklung Allhartsbergs 
gewürdigt. Besonders emotional wurde der Festakt bei der anschließenden Dankesrede des neuen Ehrenbürgers. 
Landesrat Toni Kasser blickte auf die vergangenen 30 Jahre zurück und bedankte sich bei seinen zahlreichen 

Wegbegleitern, die ihn während seiner langen 
Amtszeit unterstützt und begleitet haben. Sein 
besonderer Dank galt dabei seiner Gattin 
Elfriede und seinen Kindern, die während seiner 
jahrzehntelangen politischen Tätigkeit stets an 
seiner Seite standen. Die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft war damit nicht nur eine offizielle 
Ehrung, sondern vor allem ein Zeichen der 
Wertschätzung und des Dankes für 30 Jahre 
Einsatz für die Marktgemeinde Allhartsberg. 

Die Marktgemeinde Allhartsberg gratuliert 
ihrem neuen Ehrenbürger Landesrat Toni 
Kasser herzlich zu dieser besonderen Aus-
zeichnung und bedankt sich für drei Jahr-
zehnte Engagement, Verantwortung und 
Verbundenheit mit unserer Gemeinde!

Foto: Jürgen Waser
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Marktfest 2026 – Ein Wochenende voller Begegnungen, 
Musik und guter Stimmung

Nach intensiven Planungen und zahl-
reichen Gesprächen war es am letzten 
Augustwochenende endlich so weit: In 
Allhartsberg wurde das Marktfest 2026 
gefeiert. Bei sommerlichem Wetter, guter 
Musik, kulinarischen Köstlichkeiten und 
einem abwechslungsreichen Programm 
erlebten die Besucherinnen und Besucher 
ein gelungenes Festwochenende. 
Den Auftakt bildete am Samstagabend der 
Dämmerschoppen bei der Feuerwehr. Bei 
gutem Essen, stimmungsvoller Musik 

und ausgelassener Atmosphäre wur-
de gemeinsam in das Marktfestwo-
chenende gestartet. Zahlreiche Gäste 
nutzten die Gelegenheit, gemütlich 
zusammenzusitzen und den Abend in 
geselliger Runde zu genießen.
Der Sonntag begann traditionell mit 
einer Heiligen Messe, zelebriert von 
Pater Vitus Weichselbaumer und mu-
sikalisch gestaltet von der Trachten-

musikkapelle Allhartsberg. Im Anschluss 
fand der feierliche Festakt zur Verleihung 
der Ehrenbürgerschaft an LR Toni Kasser 
statt. Damit wurde eine besondere Per-
sönlichkeit für ihre Verdienste um die 
Marktgemeinde gewürdigt. 
Um 13.00 Uhr fand die Pressekonferenz 
des NÖ Zivilschutzverbandes statt. 
Damit wurde dem wichtigen Thema 
Zivilschutz und der Information der 
Bevölkerung ein entsprechender Platz im 
Rahmen des Marktfestes eingeräumt. 
Anschließend verwandelte sich das Orts-
zentrum in einen lebendigen Treffpunkt 
für Jung und Alt. 

Viele Vereine, Betriebe und Aussteller waren der 
Einladung des Kulturreferates der Marktge-
meinde gefolgt und präsentierten sich beim 
Marktfest. Die zahlreichen Ausschanken sorgten 
mit verschiedensten kulinarischen Köstlich-
keiten und erfrischenden Getränken für das 
leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher. 



Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm ließ keine Langeweile 
aufkommen. Eine besondere Attraktion war die Modenschau von 
Modedesign Erika, die vor dem Gemeindeamt für interessierte Blicke 
und viel Applaus sorgte. Musikalisch wurde ebenfalls einiges geboten. 
Die Cantores Dei All-
hartsberg unter der 
Leitung von Florian 
Helperstorfer luden gl-
eich zweimal zu einem 
„Sing along“ ein.

Dabei waren nicht nur die Sängerinnen und Sänger gefragt – alle 
Gäste waren eingeladen, mitzusingen und Teil der musik-alischen 
Darbietung zu werden. 

Ein besonderer Hö-
hepunkt für die jüng-
sten Besucherinnen 
und Besucher war die 
Tanzvorführung am 
Marktplatz. Die Kin-
der zeigten mit viel 
Freude und Begeister-
ung, was sie im Rah-
men des Ferienspiels 
während der Ferien 
einstudiert hatten.

Auch die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg begeisterte 
das Publikum mit ihrem Können und sorgte für traditionelle Tanzstimmung. 
Für die musikalische Begleitung des Frühschoppens sorgte zunächst die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg, die 

nach der Gestaltung der Heiligen Messe beim Frühschoppen bei 
der Feuerwehr aufspielte. Am Marktplatz übernahmen anschließ-
end die VoixKantn die musikalische Umrahmung und sorgten mit 
ihrer Musik für beste Stimmung. Am Abend ließen sie das Fest vor 
dem Gemeindeamt beim Punkt 48 musikalisch ausklingen. 
Für die Kinder gab es zum Abschluss noch einmal besondere 
Unterhaltung. Das Ferienspiel fand mit einer unterhaltsamen 
Zaubershow und einem Luftballonkünstler einen gelungenen 
Abschluss. Die Kinder konnten staunen, lachen und sich über 
fantasievolle Luftballonfiguren freuen.
Das Marktfest 2026 hat einmal mehr gezeigt, wie vielfältig und 

lebendig das Gemeinschaftsleben in Allhartsberg ist. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, Betrieben, 
Ausstellern, Helferinnen und Helfern, Musikerinnen und Musikern 
sowie allen Mitwirkenden, die mit ihrem Engagement zum Gelingen 

des Festes beigetragen 
haben. Vor allem aber 

gilt ein großes 
Dankeschön allen Be-

sucherinnen und Besu-
chern, die das Marktfest 
mit ihrer Teilnahme zu einem besonderen Wochenende gemacht 

haben! Danke für euren Besuch und für ein gelungenes 
Marktfest 2026!
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Tatkräftige Unterstützung beim Naturbad Kröllendorf

Beim Naturbad in Kröllendorf gibt es Grund zur Freude: Die 
Gartengruppe der Lebenshilfewerkstätte Hiesbach hat 
gemeinsam mit ihrem Betreuer eine neue Stiege zum 
Beachvolleyballplatz errichtet. Mit viel Engagement, 
handwerklichem Geschick und tatkräftiger Unterstützung 
wurde damit ein wichtiger Zugang zum Beachvolleyball-
platz geschaffen. Die neue Stiege fügt sich bestens in die 
Anlage ein und erleichtert den Besucherinnen und 
Besuchern den Zugang. Die Gemeinde bedankt sich ganz 
herzlich bei der Gartengruppe der Lebenshilfewerkstätte 
Hiesbach und ihrem Betreuer für die geleistete Arbeit und 
die wertvolle Unterstützung.

 Herzlichen Dank für euren Einsatz und die tolle 
Zusammenarbeit!

Lions Club unterstützt Naturbad und Markthaus

Wertvolle Unterstützung für die Marktgemeinde Allhartsberg: Der Lions Club beteiligt sich finanziell an 
wichtigen Projekten im Ort. Im September des vergangenen Jahres stellte sich die Landjugend Allhartsberg im 
Rahmen des Projektmarathons der Landjugend Niederösterreich einer besonderen Herausforderung. Innerhalb 
kürzester Zeit wurde im Naturbad Allhartsberg der Buffetbereich barrierefrei erweitert und aufgewertet. Dabei 
entstand eine neue Terrasse, welche jetzt barrierefrei zugänglich ist. Die umfangreichen Arbeiten wurden von den 
engagierten Mitgliedern der Landjugend Allhartsberg durchgeführt. Mit viel Einsatz und Teamgeist konnte das 
Projekt erfolgreich umgesetzt werden. Die dabei entstandenen Kosten für den barrierefreien Weg zur Terrasse 
übernimmt dankenswerterweise der Lions Club und leistet damit einen wichtigen finanziellen Beitrag zur 
Weiterentwicklung des Naturbades. Die Marktgemeinde Allhartsberg bedankt sich herzlich für diese wertvolle 
Unterstützung und bei der Landjugend für ihren tatkräftigen Einsatz. Doch nicht nur das Naturbad wurde 
unterstützt: Auch die barrierefreie Rampe beim Markthaus wurde vom Lions Club finanziell untersützt. Damit 
leistet der Lions Club einen weiteren Beitrag zur Verschönerung und Aufwertung des öffentlichen Raumes in 
Allhartsberg. Die Marktgemeinde Allhartsberg freut sich über die gute Zusammenarbeit und bedankt sich beim 
Lions Club sowie bei der Landjugend Allhartsberg für ihr Engagement und ihren Beitrag zu einem lebenswerten 
Ortsleben.

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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Allhartsberger Feriensommer 2026 - Ein voller Erfolg!

Mit über 20 abwechslungsreichen Angeboten war der Allhartsberger Feriensommer wieder ein echtes Highlight in 
den heurigen Sommerferien. Ob Sport, Kreatives oder spannende Erlebnisse, für jede und jeden war etwas dabei 
und die Angebote wurden begeistert angenommen.
Ein großer Dank gilt allen Vereinen, Organisationen und freiwilligen Helferinnen und Helfern, die mit viel 
Engagement zum Gelingen beigetragen haben. Ihr Einsatz macht den Feriensommer nicht nur möglich, sondern 
schafft wertvolle Gemeinschaftserlebnisse und bleibende Erinnerungen für die Kinder. Die strahlenden 
Kinderaugen sind hier wohl der beste Beweis dafür.
Die nachfolgenden Fotos zeigen: So sieht gelebtes Miteinander in  Allhartsberg aus. 

RBY Badfest im Naturbad
Raiffeisenbank Ybbstal eGen

Ein Nachmittag bei der FF
FF Kröllendorf-Wallmersdorf

Let´s play Tennis
Sportunion, Sektion Tennis

Sommer, Sonne, Selbermachen
Imkerverein Allhartsberg, Brot 

vom Hof und Milchliebe
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Wandern mit Kindern
Seniorenbund Allhartsberg

Kinderyoga - mit Sonnenkraft
Verein „Einfach sein“

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Tischler Talente - Werken mit Holz
Tischlerei Ehebruster

Dance 4 Kids
Union - Sektion Fitness

Hula Hoop
Sportunion Leitner Allhartsberg
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Volkstanzen - Jetzt geht´s rund!
VTG Sonntagberg-Allhartsberg



Move & Ball
Sportunion Leitner Allhartsberg

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Ninja Action
Union - Sektion Fitness

Kleine Helfer - große Helden
Gesunde Gemeinde Allhartsberg

Arche Noah
Kinderkirche Allhartsberg

09Ausgabe Nr. 218—September 2026



Spieleabend mit der 
Landjugend!
Landjugend 
Allhartsberg

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
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Zauberclown und 
Luftballonkünstler

Familienreferat

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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ROTES KREUZ WAIDHOFEN

„Zivis“ nehmen Abschied vom Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs

Mit Ende Juni haben sechs Zivildiener und drei Absolventen des freiwilligen Sozialjahres ihre Einsatzzeit erfolg-
reich hinter sich gebracht. Besonders erfreulich: Sechs von ihnen wechseln ins Ehrenamt und bleiben dem Roten 
Kreuz Waidhofen als freiwillige Mitarbeiter erhalten.
„Mit einer Entscheidung für den Zivildienst oder auch das Freiwillige Sozialjahr erwerben junge Frauen und 
Männer soziale Kompetenzen und übernehmen Verantwortung. Wer im Rettungsdienst tätig ist, kann zudem auch 
eine Berufsausbildung absolvieren“, erklärt Bezirksstellenleiter vom Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs, Mag. Kurt 
Marcik. „Abgesehen davon bleiben viele ehemalige Zivildienstleistende und Absolventen des Freiwilligen 
Sozialjahres nach dieser Zeit als Freiwillige bei uns, weil sich hier zwei wichtige Faktoren zusammenfinden: es 
werden viele Freundschaften geknüpft sowie weiter gepflegt und man verbringt seine Freizeit mit einer sinnvollen 
Tätigkeit: im Einsatz für Menschen in Not.“, so Marcik weiter.

Zeit für andere - Der Alltag im Rettungsdienst
Der Zivildienst, aber auch das das Freiwillige Sozialjahr bringen junge Frauen und Männer mit Menschen, die 
Hilfe brauchen, zusammen. Die neun Monate sind für alle eine lehrreiche Erfahrung, die viele in ihrem weiteren 
Leben für weiteres soziales Engagement nutzen. Die jungen Rotkreuz-Mitarbeiter lernen neue Lebenswelten 
kennen und helfen Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind – eine sinnvolle und sinnstiftende Tätigkeit. Mitte 
Juli wurden im Rahmen einer kleinen Feier jene jungen Kollegen, welche mit Ende Juni ihren ordentlichen 
Zivildienst beim Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs abgeschlossen haben, offiziell verabschiedet. Dabei legten sie in 
den letzten Monaten mehrere Tausend Kilometer zurück und absolvierten dabei mehr als 5.000 Patienten-
transporte. 
„Wir bedanken uns bei Florian Haider, Daniel Lueger, Paul Helm, Oskar Strasser, Michael Schnabel, Theo 
Atteneder, Jonas Hirtl, Manuel Kerschbaumer und Joey Zellhofer für die Zusammenarbeit. Wir wissen eure Arbeit 
sehr zu schätzen. Wir wünschen euch alles Gute auf eurem weiteren Lebensweg.“, so Bezirksstellenleiter Mag. 
Kurt Marcik. Besonders erfreulich ist, dass fünf von ihnen dem Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs als freiwillige 
Mitarbeiter erhalten bleiben.

Zivildienst oder „FSJ“ – Lernen fürs Leben
Beim Roten Kreuz Waidhofen bleiben rund 90 Prozent der Zivildienstleistenden bzw. die Teilnehmer des 
freiwilligen Sozialjahres (FSJ) nach Abschluss dieser Tätigkeit als Freiwillige in der Organisation. Diese 
Verbundenheit der (ehemaligen) Zivildienstleistenden und Absolventen des FSJ ist ein Beweis dafür, dass sie 
ihren Einsatz gerne leisten und ihn als sinnvoll erachten. Wer sich für den Zivildienst beim Roten Kreuz 
Waidhofen/Ybbs interessiert, kann sich jederzeit bei Sachbearbeiter für Zivildienst, Josef Streißelberger unter Tel 
059144/76019 oder  näher informieren.zd-fsj.wy@n.roteskreuz.at

Sachbearbeiter für Zivildienst Josef 
Streißelberger und Freiwilligenver-
treterin Martina Korntheuer (Mitte, 
v.l.) sowie Freiwilligenvertreter Alex-
ander Hintersonnleitner und Bezirks-
stellenleiter Mag. Kurt Marcik (Mitte, 
v.r.) bedankten sich bei (vorne, v.l.n.r.) 
Theo Atteneder, Jonas Hirtl und 
Manuel Kerschbaumer, (Mitte v.l.n.r.) 
Paul Helm, Oskar Strasser und Joey 
Zellhofer sowie (hinten, v.l.n.r.) bei 
Florian Haider und Daniel Lueger für 
die geleistete Arbeit und freuen sich auf 
die weiterhin gute Zusammenarbeit im 
ehrenamtlichen Team. Nicht am Bild: 
Michael Schnabel

Fotocredit: RKNÖ/Maximilian Mayer
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ROTES KREUZ WAIDHOFEN

Drei neue Notfallsanitäter für das Rote Kreuz Waidhofen

Erfolgreicher Ausbildungsabschluss beim Roten Kreuz Waidhofen
Das Rote Kreuz Waidhofen/Ybbs freut sich über drei neue Notfallsanitäter: Zwei freiwillige Mitarbeiter und ein 
hauptberuflicher Mitarbeiter haben am Freitag, dem 24. Juli 2026 die kommissionelle Abschlussprüfung beim 
Roten Kreuz in St. Pölten erfolgreich absolviert. Alle drei konnten ihre Ausbildung mit ausgezeichnetem Erfolg 
abschließen.
Die Ausbildung zum Notfallsanitäter stellt einen wichtigen Meilenstein in der rettungsdienstlichen Qualifizierung 
dar und erweitert die Kompetenzen der Einsatzkräfte maßgeblich. Nach insgesamt zehn Monaten intensiver 
theoretischer und praktischer Ausbildung – insgesamt über 1.000 Stunden - stellten sich die beiden freiwilligen 
Mitarbeiter Kilian Fluch und Andreas Fuchsluger sowie der berufliche Mitarbeiter Tobias Kittinger der 
Prüfungskommission – mit großem Erfolg.
„Sanitäterinnen und Sanitäter des Roten Kreuzes haben die Möglichkeit, sich laufend weiterzubilden. Nach der 
Grundausbildung zum Rettungssanitäter kann eine weiterführende Ausbildung zum Notfallsanitäter mit 
unterschiedlichen Kompetenzen absolviert werden“, erklärt Sebastian Bohlheim Fachbereichsleiter Ausbildung 
beim Roten Kreuz Waidhofen/Ybbs.

Intensive Ausbildung
Die Ausbildung zum Notfallsanitäter baut auf der Grundausbildung zum Rettungssanitäter mit 124 Theoriestunden 
und 160 Praxisstunden auf und vertieft das medizinische Fachwissen umfassend. Ergänzend werden unter anderem 
Inhalte aus den Bereichen Anatomie, Pharmakologie und Notfallmedizin vermittelt. Der praktische Ausbildungs-

teil umfasst 280 Stunden im Notarztdienst sowie ein 40-stündiges 
Krankenhauspraktikum, das den angehenden Notfallsanitätern 
wertvolle Einblicke in die innerklinische Patientenversorgung 
ermöglicht.
Mit dem erfolgreichen Ausbildungsabschluss stehen dem Roten 
Kreuz Waidhofen/Ybbs nun drei weitere qualifizierte Notfall-
sanitäter für den operativen Rettungsdienst zur Verfügung. Das Rote 
Kreuz gratuliert den Absolventen herzlich zu ihrer hervorragenden 
Leistung und bedankt sich für ihr Engagement im Dienst der 
Bevölkerung.

Tobias Kittinger, Kilian Fluch und Andreas Fuchsluger nach der 
erfolgreichen Abschlussprüfung.

Fotocredit: RKNÖ/Langenreither
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Eltern – Kind – Turnen
in Begleitung eines Erwachsenen

Turnhelden - 3 bis 6 Jahre

Kursbeginn:    08. Oktober 2026 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kosten:    € 35,-- für 8 Einheiten
Ort:     Turnsaal MS Allhartsberg
Leitung:   Tanja Wagner und Sarah Riesenhuber
Anmeldung:    Tanja Wagner,  0699/81 81 35 97  

Turnzwerge: 1 bis 3 Jahre

Kursbeginn:    08. Oktober 2026 von 16.00 bis 17.00 Uhr
Kosten:    € 35,-- für 8 Einheiten
Ort:     Turnsaal MS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung:  Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731
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TBE KUNTERBUNT

Mit Freude wachsen, entdecken und die Welt erleben!

In der Tagesbetreuung Kunterbunt sind für die jüngsten Kinder im nächsten Schuljahr freie Plätze von 1 bis 3 
Jahren verfügbar!
Gerade in dieser besonderen Lebensphase ist es dem Team der TBE Kunterbunt wichtig, den Kindern einen Ort zu 
bieten, an dem sie sich sicher, geborgen und willkommen fühlen und gleichzeitig voller Freude die Welt entdecken 
können.
Die ersten Lebensjahre sind eine ganz besondere Zeit - voller Neugier, Staunen, Entdecken und großer 
Entwicklungsschritte. Bei der TBE Kunterbunt dürfen die Kinder in einer herzlichen und vertrauensvollen 
Atmophäse ankommen, ihre Welt mit allen Sinnen erleben und sich in ihrem eigenen Tempo entwickeln.
Ob beim gemeinsamen Spielen, Singen und Bewegen, bei vielfältigen sensorischen Erfahrungen oder beim freien 
Experimentieren mit Farben, Materialen und unterschiedlichen Gestaltungsmöglichkeiten. Jedes Kind darf eigene 
Erfahrungen sammeln, seine Ideen entwickeln und in seinem ganz persönlichen Tempo wachsen. 

Das Team der Tagesbetreuung Kunterbunt freut sich darauf, neue Entdeckerinnen und Entdecker 
willkommen zu heißen!

Interessierte Familien sind herzlich eingeladen, die Einrichtung kennen zu lernen und einen persönlichen Einblick 
in den TBE Alltag zu bekommen. Besichtigungen sind jederzeit nach vorheriger Vereinbarung möglich.

Andrea, Monika und Barbara freuen sich auf Sie und Ihr Kind 
und auf viele kleine und große Abenteuer gemeinsam!
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JUGSCHAR ALLHARTSBERG

Jungscharlager 2026

Das heurige Jungscharlager fand von 3. bis 8. August in Ybbsitz statt. Mit dabei waren 21 Kinder, die bestens von 
einem engagierten Team betreut wurden. Ziel des Lagers war es, den Kindern eine Woche voller Abenteuer, 
Gemeinschaft und unvergessliche Erlebnisse zu bieten – und das ist mehr als gelungen!
Das Jungscharlager 2026 war ein voller Erfolg. Die 21 Kinder erlebten eine Woche voller Spaß, Action, 
Gemeinschaft und wertvoller Erfahrungen. Die Kombination aus Natur, Bewegung, Kreativität und Gemeinschaft 
erwies sich als die perfekte Mischung. Besonders die täglichen Rituale wie die Morgensportrunde, die 
Fahnenwache und das gemeinsame Lob vor den Mahlzeiten verliehen dem Lager Struktur und gleichzeitig viel 
Atmosphäre. 
Das Leitungsteam blickt mit großer Zufriedenheit auf 
diese gelungene Woche zurück.

Ein großer Dank gilt den Köchinnen, die alle täglich 
mit köstlichen Speisen versorgt haben, der LJ 

Allhartsberg und der VTG Sonntagberg-Allhartsberg 
für das Fahnenstehlen und dem Diakon Wolfgang 

Mühlehner für die Gestaltung des Wortgottesdienstes. 
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Jugendausflug der Landjugend Allhartsberg

Die Landjugend Allhartsberg verbrachte ein erlebnisreiches Wochenende beim diesjährigen Jugendausflug. 
Gestartet wurde mit einer Runde Soccergolf in Goldberg, bei dem Spaß und Geschick im Mittelpunkt standen. 
Anschließend ging es zu einer Weinverkostung, bevor der Abend gemeinsam beim Fortgehen gemütlich ausklang. 
Am Sonntag standen einige entspannte Stunden in Bad Schallerbach, sowie eine Jause beim Mostheurigen 
Wimmer in Wolfsbach auf dem Programm.

ÖVP ALLHARTSBERG

ÖVP Kalender 2027 – Ein Blick zurück!

Die ÖVP Allhartsberg freut sich sehr, dass der Jahreskalender Jahr für Jahr so großen Anklang findet und in vielen 
Haushalten einen besonderen Platz erhält.
Für den Kalender 2027 möchte die ÖVP gemeinsam mit Ihnen auf eine Zeitreise gehen und einen Blick in die 
Vergangenheit der schönen Gemeinde werfen.
Haben Sie alte Fotografien von Allhartsberg, Hiesbach, Wallmersdorf, Kröllendorf oder einem anderen Ortsteil zu 

Hause? Dann würde sich die ÖVP sehr 
freuen, wenn Sie diese für den Kalender 
zur Verfügung stellen. Gerne wird das 
fachgerechte Einscannen Ihrer Fotos 
übernommen, sodass die Originale un-
versehrt bleiben.
Bitte senden Sie Ihre Bilder an Frau 
Bürgermeister Lisa Schallauer unter 
lisa.schallauer@allhartsberg.gv.at.

Die ÖVP Allhartsberg freut sich auf 
viele interessante Aufnahmen und 

bedankt sich jetzt schon herzlich für 
Ihre Unterstützung!



VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

VTG-Ausflug 2026

Der diesjährige Vereinsausflug startete mit einer wunderschönen Hüttenwanderung im Gesäuse. Mit bester Laune 
ging es anschließend weiter zum Gackernfest nach St. Andrä, wo ausgiebig gefeiert wurde.
Am nächsten Tag ging es bei der Krimirallye in Sierning gemeinsam auf die Suche nach dem gestohlenen 
Sauschädl. Zum krönenden Abschluss wurde am Heimweg noch der Kirtag in Maria Neustift besucht und dort 
klang das  erlebnisreiches Wochenende gemütlich aus.
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CANTORES DEI ALLHARTSBERG

FEUERWEHRJUGEND ALLHARTSBERG

Fernsehmesse aus der Basilika Sonntagberg

Am 19. Juli 2026 gestaltete der Chor Cantores Dei die im ORF 2 und ZDF übertragene Sonntagsmesse in der 
Basilika Sonntagberg, die von Abt Petrus Pilsinger und Pater Franz Hörmann gefeiert wurde. Caroline Atschreiter 
spielte meisterhaft die Orgel und 
Kantor war Peter Böttcher, Florian 
Helperstorfer und Anita Auer lei-
teten den Chor.
Neue geistliche Lieder, Volksgesang 
und Motetten zeitgenössischer 
Komponisten waren die musika-
lischen Beiträge bei diesem sehr 
offenen und optimistischen Gottes-
dienst unter dem Motto „Gott sorgt 
für alles”, dessen Evangelium vom 
Unkraut zwischen dem Weizen han-
delte. Die Allhartsberger Sänger-
innen freuten sich sehr über die 
vielen positiven Rückmeldungen 
und wurden mit „Jubilate Deo” und 
„Cantate Domino” einmal mehr 
ihrem Namen gerecht.
Die Sendung kann weiterhin auf 
ORF ON Gottesdienst 19.7. ange-
sehen werden.

Das Last Summerlager

Von Donnerstag bis Sonntag fand das Last Summerlager der 
Feuerwehrjugend Allhartsberg mit der Feuerwehrjugend 
Oberdorf am Hochegg aus der Steiermark statt. Es war ein 
abwechslungsreiches, lustiges, spannendes aber lehrreiches 
Lager, bei dem alle viele neue Erfahrungen gemacht haben und 
sich besser kennenlernen durften. 
Gleich zu Beginn gab es eine besondere T-Shirt-Übergabe mit 
dem Sponsor Rene Poxhofer von der Firma MetallPox. 
Bürgermeisterin Lisa Schallauer war natürlich auch dabei – 
was alle sehr freute. Danach ließen alle den ersten Tag 
gemütlich ausklingen und hatten Zeit sich mit den anderen 
anzufreunden. 
Am Freitagvormittag stand eine Führung bei der Firma Mondi 
Neusiedler in Kematen an der Ybbs auf dem Programm. Dort 
bekamen alle interessante Einblicke in den Betrieb und 
erfuhren viele neue Dinge. Die Führung war sehr interessant 
und lehrreich. Herzlichen Dank bei Jürgen Dobler und Martin 
Ehardt für die Führung. Nachmittags wurde die Landes-
ausstellung im Landesklinikum Mauer besucht. Dort konnte 
Neues entdeckt werden und alle bekamen Einblicke in die 
frühere Behandlung der Psyche. Am Abend waren Gesell-
schaftsspiele und „Kino“ am Programm. 
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FEUERWEHRJUGEND ALLHARTSBERG

Der Samstag startete mit einem entspannten Vormittag. Danach wurde es wieder spannender. Nach der 
Gruppeneinteilung bekam jede Gruppe einen lustigen Gruppennamen und musste bei einem kleinen Wettbewerb 
verschiedene Stationen bewältigen. Dabei waren Geschicklichkeit, Teamwork und natürlich ein bisschen Glück 
gefragt. Es wurde viel gelacht und alle hatten großen Spaß. Anschließend wurde nach Höfing gefahren, wo 
gemeinsam die Seifenkisten-WM angeschaut wurde. Die schnellen Seifenkisten und die spannende Stimmung 
waren ein besonderes Highlight. Am Abend fand eine Disco in der Fahrzeughalle statt.Am Sonntag kam leider 
schon der Abschied. Die Feuerwehrjugend aus der Steiermark machte sich wieder auf den Heimweg. 
Das Last Summerlager war ein sehr schönes und abendteuerreiches Erlebnis. Alle hatten jede Menge Spaß, durften 
viel lernen und gemeinsam viele tolle Dinge erleben. Besonders schön war die gute Gemeinschaft zwischen den 
Feuerwehrjugendgruppen. Alle freuen sich schon darauf, so ein Lager zu wiederholen.

Ein großes DANKE an alle Unterstützer der Feuerwehrjugend.
Bericht von Lena und Johanna

FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Wertvolle Unterstützung für die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg

Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg darf sich über eine wertvolle Unterstützung der Firma Heitec freuen. Im 
Rahmen eines Sponsorings wurde der Feuerwehr ein gebrauchter Standdrucker zur Verfügung gestellt. Das Gerät 
ist rund drei Jahre alt und befindet sich in einem sehr guten, nahezu neuwertigen Zustand.
Der Drucker wird künftig für die zahlreichen organisatorischen und administrativen Aufgaben der Feuerwehr 
eingesetzt und stellt somit eine praktische und wichtige Unterstützung im Feuerwehralltag dar.
Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg möchte sich herzlich bei der Firma Heitec für die großzügige Unter-
stützung und die unkomplizierte Zusammenarbeit bedanken.
Gerade für eine Freiwillige Feuerwehr sind solche Unterstützungen von großer Bedeutung. Ohne die Hilfe von 
heimischen Unternehmen, Sponsoren und 
Gönnern wäre der laufende Betrieb und die 
notwendige Ausstattung der Feuerwehr 
nur schwer zu stemmen. Umso mehr freut 
es die Feuerwehr, wenn Unternehmen und 
die Bevölkerung die Feuerwehrarbeit un-
terstützen und damit einen Beitrag zur 
Sicherheit in der Gemeinde leisten.

Ein herzliches Dankeschön an die Firma 
Heitec für die wertvolle Unterstützung!

Kommando mit Stefan Raidl von der Firma 
Heitec.
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FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Wasserdienst Leistungsbewerb 2026

Ende August fand in Gars am Kamp der Landeswasser-
dienstleistungsbewerb statt, wo auch einige Kameraden 
der FF Allhartsberg am Bewerb teilnahmen. Herzliche 
Gratulation für die Platzierungen.

Ein spezieller Moment war die Übergabe der Bewerbs-
fahne an die FF-Allhartsberg, findet doch diese 
Veranstaltung im nächsten Jahr in Allhartsberg im 
Naturbad statt. Die Vorbereitung für den LWDLB-
2027 in Allhartsberg laufen bereits, seien Sie ge-
spannt.
Die Allhartsberger-Abordnung übernahm von Landes-
feuerwehrkommandanten Dietmar Fahrafellner und 
LH-Stv. Stephan Pernkopf die Fahne. 

TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Musikausflug nach Salzburg und Pöham

Am 1. und 2. August 2026 brachen die Musikerinnen und Musiker voller Vorfreude zum Musikausflug ins 
Salzburger Land auf: zwei Tage voller Lachen, Gemeinschaft und bester Musik.
Nach der Abfahrt am Samstagmorgen startete in Salzburg. Während die einen eine spritzige Erfrischung bei den 
Wasserspielen in Schloss Hellbrunn genossen, powerte sich der Rest in der Jumparena aus. Nach einem köstlichen 
Mittagessen in Werfen wartete ein echtes Highlight auf alle. Die eindrucksvolle Aussicht von der weltberühmten 
Skisprungschanze in Bischofshofen. Den Abend ließen alle beim Jubiläumsfest des befreundeten Musikvereins 
Pöham ausklingen.
Am Sonntag wurde beim 50. Musikantenfest der Partnerkapelle die Heilige Messe im Freien musikalisch umrahmt. 

Angetrieben von der groß-
artigen Stimmung heizten die 
Allhartsberger Musikerinnen 
und Musiker direkt danach 
dem Festzelt beim Früh-
schoppen so richtig ein.
Dieses Wochenende war ein 
voller Erfolg. Alle haben nicht 
nur unvergessliche Erinner-
ungen gesammelt und die 
Kameradschaft gefeiert, son-
dern auch die tiefe Freund-
schaft zum MV Pöham weiter 
gestärkt.

Foto: TMK Allhartsberg

Fotos: FF Allhartsberg
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG
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PFARRE ALLHARTSBERG

Jede Frau ist herzlich willkommen.
Nach kfb-Zukunftsideen und gemeinsamem Singen 
gibt es mit Kuchen und Kaffee einen gemütlichen 
Ausklang.

Es freuen sich auf euch!
Margret, Rosi, Veronika und Gerlinde

EZA Markt und Pfarrkaffee

Das                  Allhartsberg lädt zum EZA Markt ein. Es werden fair 
produzierte und gehandelte Lebensmittel und Kunsthandwerk aus dem 
Weltladen angeboten.

Die              Allhartsberg lädt zum  ein, zugunsten von Projekten Pfarrkaffee
der Aktion „Teilen spendet Zukunft“ und Pfarraktionen.
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FPÖ ALLHARTSBERG

Allhartsberger Marktfest 2026

Nach 3 Jahren fand heuer wieder das Marktfest in der Gemeinde 
statt. Bestes Wetter lockte zahlreiche Gäste von fern und nah nach 
Allhartsberg, die Vereine und Austeller präsentierten sich dem 
Publikum und warteten mit kühlen Getränken und schmackhaften 
Speisen auf.
Auf dem FPÖ-Stand wurden die Besucher mit köstlicher 
Allhartsberger BIO-Bosna bewirtet. Für diese kulinarische 
Köstlichkeit engagierten sich die Allhartsberger BIO-Produz-
enten. Und diese Qualität schmeckte man einfach!
Auch die Kinder standen beim FPÖ Stand, wie immer im 
Mittelpunkt: als Attraktion fand sich das Magierduo „Marco und 
Fabian“ mit einer Zaubervorführung ein, Riesenspiele standen für 
große und kleine Kinder bereit und farbenfrohe Zuckerwatte gab 
es noch gratis obendrein.

Herzlichen Dank allen Besuchern und Lieferanten, die den 
FPÖ-Stand zu einem geselligen, kulinarisch herausragenden 
Teil des Allhartsberger Marktfestes 2026 machten und sie 
freuen sich bereits jetzt schon drauf, den einen oder anderen 
Dart-Begeisterten am 24. Oktober 2026 im „Punkt 48“ beim 1. 
Dart-Turnier der FPÖ Allhartsberg begrüßen zu dürfen! 
Anmeldungen bitte per Whatsapp bis spätestens 10. Oktober 
unter 0681/81217579.

Eure FPÖ Allhartsberg
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SENIOREN OG ALLHARTSBERG

Gemeinschaftsurlaub in Gmünd 

Grillfest der Senioren 

Seniorenurlaub in Göstling

Fotos: Senioren Allhartsberg
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BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

URF ALLHARTSBERG

Europameisterschaft der Jugend im Gespannfahren in Osorhei, Rumänien

Vom 10. bis 16. August 2026 nahmen fünf Vereinsmitglieder des Union Reit- und Fahrvereins Allhartsberg an der 
Jugendeuropameisterschaft im Gespannfahren in Osorhei, Rumänien teil. Anja Hörhager, Marie Ebner, Miriam 
Ecker, Ester Sandhofer und Alina Wieser nahmen die lange Reise auf sich, um sich in den unterschiedlichen 
Alterskategorien mit den besten Europas zu messen. Damit stellte der URFV Allhartsberg 5 der insgesamt 8 
österreichischen Teilnehmer. Dabei gelangen einige Top Ten Platzierungen in den Bewerben Dressur, Marathon 
und Kegelfahren.

Gesamtergebnis: 
Juniors Pony Single (14-18 Jahre):   U25 Pony Single:    U25 Horse Single: 
Miriam Ecker: 11. Platz   Alina Wieser: 10. Platz   Ester Sandhofer: 15. Platz
Anja Hörhager: 15. Platz
Marie Ebner: 18. Platz

Foto: URF Allhartsberg
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SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Fitgymnastik - Faszien in Bewegung
Trainingsinhalte:
Abwechslungsreiches Ganzkörpertraining mit einem Mix aus Kraft, Ausdauer, Mobilität und Koordination. 
Dynamische Übungen bringen den Kreislauf in Schwung, kräftigen den gesamten Körper und verbessern 
Beweglichkeit und Körpergefühl.
Elemente aus Pilates und Antara sowie gezielte Dehnungs- und Entspannungsübungen runden das Training ab.
Gemeinsam trainieren, fit bleiben und Spaß an Bewegung haben!
Termin:  ab Mittwoch, den 07. Oktober 2026, von 19.00 bis 20.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung:  Helga Schneckenreither, staatl. gepr. Fitlehrwart, 0664/54 34 846
Anmeldung:  nicht erforderlich

kostenlos für Mitglieder der Sportunion

Dance & Games 4 Kids - 6 bis 10 Jahre
Coole Moves, moderne Musik und ganz viel Spaß! Bei Dance 4 Kids lernen die Kinder einfache Choreos, 
verbessern Rhythmus und Koordination und können sich richtig auspowern. Für alle, die Musik lieben und sich 
gerne bewegen!
Termin:  ab Mittwoch, 07. Oktober 2026, von 15.45 bis 16.45 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und   
Anmeldung:  Nina Schneckenreither, Übungsleiterin Kindertanz, 0660/48 46 731
Kosten:  für 8 Einheiten € 30,-- 

Sanfte Sesselgymnastik - Generation 70+
Die Sesselgymnastik bietet eine ideale Möglichkeit, die Beweglichkeit zu fördern, Muskeln zu kräftigen und 
dadurch Mobilität und Selbstständigkeit länger zu erhalten. 
Termin:  Montag,  14. September 2026, von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung:  Andrea Kirchdorfer, Übungsleiterin Seniorensport
Anmeldung:  Cilli Gallhuber, 0677/62 51 99 84 oder Andrea Kirchdorfer, 0664/402 14 60
Kosten:  für 8 Einheiten € 25,-- für Sportunion Mitglieder, € 45,-- für Nichtmitglieder

Step aerobic
Mitreißendes Step-Training mit abwechslungsreichen Choreografien zu motivierender Musik. Schritt für Schritt 
entstehen schwungvolle Kombinationen, die Ausdauer und Koordination trainieren und für jede Menge Spaß an der 
Bewegung sorgen. Ergänzende Kräftigungsübungen runden das Training ab.
Termin:  ab Mittwoch, den 07. Oktober 2026, von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der VS Allhartsberg
Leitung und  
Anmeldung:  Nina Schneckenreither, Übungsleiterin Step Aerobic, 0060/48 46 731
Kosten:  für 8 Einheiten 30,-- für Sportunion Mitglieder, 50,-- für Nichtmitglieder
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Ballsport für Jung und Alt
Bei Völkerball, Merkball und Mattenbaseball denkst du fast wehmütig an den Sportunterricht in der Schule zurück? 
Dann bist du bei uns genau richtig, denn wir spielen all diese Klassiker. Im Mittelpunkt steht nicht die Leistung, 
sondern die Freude an der Bewegung!
Termin:  ab Mittwoch,  07. Oktober 2026, von 20.15 bis 21.30 Uhr
Ort:   Turnsaal der MS Allhartsberg
Leitung:  Alina Bauer, Übungsleiter 0650/999 25 13
Kosten:  pro Semester € 30,--, kostenlos für Mitglieder der Sportunion
   Gratis schnuppern jederzeit möglich!



SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Senioren - Fitness - Gymnastik
Generation 60+, Gemeinsam aktiv und fit bleiben!

Ein abwechslungsreiches Training zur Kräftigung, Mobilisation und Verbesserung von Gleichgewicht und 
Koordination. Mit gezielten Übungen fördern wir Beweglichkeit, Sicherheit im Alltag und das allgemeine Wohlbe-
finden.
Termin:  ab Montag,  12. Oktober 2026, von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:   Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung und  
Anmeldung:  Helga Schneckenreither, Übungsleiter für Seniorensport, 0664/54 34 846
Kosten:  für 8 Einheiten € 25,-- für Sportunion Mitglieder, € 45,-- für Nichtmitglieder

Ninja Action - 6 - 10 Jahre

Bei der Ninja-Action Stunde verwandeln wir den Turnsaal in einen aufregenden Parkour!
Die Kinder können sich an vielen Stationen frei bewegen: klettern, balancieren, schwingen, springen, kriechen und 
ihre Ninja-Power testen.
Im Vordergrund stehen Spaß, Bewegung, Geschicklichkeit und Mut – ganz ohne Leistungsdruck.
Termin:    Samstag, 17. Oktober 2026 von 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort:      Turnsaal der MS Allhartsberg
Leitung:   Nina Schneckenreither, Tanja Leitner
Anmeldung:   Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731
Kosten:     pro Einheit € 8,--
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.09. Dr. Krumpöck 07448/25 00

26. + 27.09. Dr. Troll 07448/23 22

03. + 04.10. Dr. Zöchmann 07475/59 003

10. + 11.10. Dr. Hinterdorfer 07448/59 955

17. + 18.10. Dr. Krumpöck 07448/25 00

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19.09. Gruppenpraxis 
Guschlb.-Feyertag

07442/22 300

26.09. Dr. Schrey 07442/52 425

27.09. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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